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Verfasser:

Stand:



Name und Anschrift des Auftragnehmers

	     



	Ihr Zeichen
	Unsere Zeichen
	Ansprechpartner/in
	Telefon
	Telefax
	Datum

	
	(bitte stets angeben)
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


Auftragsverhandlung

Bauvorhaben: 
     


Auftraggeber (AG):
     


Bieter/Auftragnehmer (AN):
     


Telefon: 
     

Telefax:
     

E-Mail:
     


A
Vertragsgegenstand

Gegenstand der Verhandlungen sind:

-
das Angebot vom             mit Annahme der Geschäftsbedingungen,

-
das Leistungsverzeichnis,

-
die Ausschreibungsunterlagen (komplett einschließlich aller Pläne),

-
die Pläne Nr.      ,

-
der SiGe-Plan,

-
die Baustellenordnung,

-
die Aufstellung gemeinschaftlich erstellter/zu nutzender Einrichtungen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz.

A 1
Vertragsbestandteile sind:

A 1.1
diese Auftragsverhandlung,

A 1.2
die Leistungsbeschreibung,

A 1.3
die Pläne, Zeichnungen und Gutachten (vgl. Anlage),

A 1.4
die Zusätzlichen Vertragsbedingungen,

A 1.5
die Besonderen Vertragsbedingungen,

A 1.6
die Technischen Vertragsbedingungen,

A 1.7
das Angebot des Auftragnehmers vom        
 nebst Anlagen (mit Aus​schluss der Allgemeinen Vertragsbedingungen),

A 1.8
die Allgemeinen Vertragsbedingungen (VOB/B),

A 1.9
die Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen für Bauleistungen (VOB/C),

A 1.10
Baustellenverordnung,      
A 1.11
Unfallverhütungsvorschriften (UVVen), BG-Regeln,      
A 2
Zusätzlich werden folgende Ergänzungen und Änderungen vereinbart:

A 2.1
Angebotene Einheitspreise sind Festpreise bis zum      
A 2.2
Grundlage der Abrechnung ist ein gemeinsames Aufmaß.

B
Ausführungsunterlagen

B 1
Zur Durchführung seiner Arbeiten notwendige und noch nicht übergebene Unterlagen hat der Auftragnehmer so fristgerecht abzurufen, dass die termingerechte Erfüllung seiner Leistung sichergestellt ist.

B 2
Folgende Unterlagen hat der Auftragnehmer beim Auftraggeber einzureichen:

-
Gefährdungsbeurteilung

-
     
B 3
Folgende zusätzliche Unterlagen wurden vom Auftraggeber in der Verhandlung zur Ver​fügung gestellt:

-
Messprotokolle

-
     
C
Ausführungsfristen

C 1
Mit der Ausführung ist am             zu beginnen /
unverzüglich nach Erteilung des Auftrages zu beginnen /
nach besonderer schriftlicher Aufforderung durch den Auftraggeber /
spätestens jedoch innerhalb       Werktagen nach Auftragserteilung zu beginnen.

C 2
Die Leistungen sind wie folgt fertigzustellen:

bis zum            ,

innerhalb von       Werktagen nach Beginn der Ausführung.

C 3
Die festgelegten Termine und die Zwischentermine gelten als Vertragstermine.

C 4
Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen:

a)
Einzelfrist für       Werktage / bis zum      
b)
Einzelfrist für       Wrktage / bis zum      
c)
Einzelfrist für       Werktage / bis zum      
D
Versicherungen

D 1
Vom Auftraggeber wurde eine Bauleistungsversicherung abgeschlossen. Der Leistungs​umfang des Auftragnehmers ist eingeschlossen.

D 2
Die Selbstbeteiligung des Auftragnehmers beträgt je Schadensfall       Euro.

D 3
An der Gesamtprämie beteiligt sich der Auftragnehmer mit       Euro. Eine Kopie der Bauleistungsversicherungspolice wurde am            ausgehändigt.

D 4
Mit Abschluss des Vertrags ist vom Auftragnehmer eine nach Umfang und Höhe aus​reichende Betriebshaftpflichtversicherung dem Auftraggeber nachzuweisen. Auf Ver​langen ist die entsprechende Police vorzulegen.

E
Abnahme

Auf Verlangen erfolgt eine förmliche Abnahme durch die örtliche Bauleitung.

F
Zahlungen

F 1
Der Mindestwert der fertiggestellten Leistungen muss       Euro betragen. Auf Abschlagszahlungen werden 10 % der erbrachten Leistungen einbehalten. Die Zahlungen erfolgen innerhalb von       Werktagen nach Eingang der prüfbaren Rechnung.

F 2
Die Abtretung von Ansprüchen des Auftragnehmers ist nur mit Zustimmung des Auftrag​gebers möglich.

G
Sonstige Vereinbarungen

Vor Ausführung der Arbeiten sind zu benennen:

-
Befähigte Person / Sachkundige,

-
Sachkundige,

-
Sicherheitsfachkraft,

-
Sicherheitsbeauftragte,

-
Ersthelfer,

-
     
H
Vertragspreis

H 1
Die Vergütung beträgt gemäß Angebot vom             in Höhe von       Euro. Es wird ein Preisnachlass von       % auf das Angebot vereinbart.

H 2
Die Mehrwertsteuer ist im Vertragspreis nicht enthalten. Die wird in der jeweils geltenden gesetzlichen Höhe zusätzlich vergütet.

I
Prüfung der Unterlagen

Der Auftragnehmer hat die ihm zur Verfügung gestellten Unterlagen und Pläne zur Abgabe seines Angebots vom             und zum Abschluss des Vertrags (ein​schließlich der Preiskalkulation) geprüft und für ausreichend erklärt.

     







Datum
Unterschrift Auftraggeber
Unterschrift Auftragnehmer
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